
 
 

Protokollauszug 
aus der 

24. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Gesundheit, Soziales, Woh-
nen und Inklusion - Videokonferenz  

vom 15.02.2022 

 
öffentlich 
Top 3 Berichte der Beiräte und der Steuerungsgruppe Inklusion 

 
 

 
Die Berichte der Beiräte sowie der Steuerungsgruppe Inklusion liegen schriftlich vor. Nachfragen 
zu den Berichten gibt es nicht. 
 
Herr Mundt bittet um Klärung des Unterstellungsverhältnisses des Seniorenbeirates. 
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Bericht des Seniorenbeirates der Stadt Potsdam zur Sitzung des 

Ausschusses GSWI am 18.01.2022 

 

Die diesjährige Brandenburger Seniorenwoche ist für die Zeit vom 13.06. – 

19.06.2022 geplant.  

Die Eröffnungsveranstaltung für Potsdam wird diesmal am 10.06.2022 in der 

Stadt- und Landesbibliothek im Bildungsforum stadtfinden.  

In diesem Zusammenhang findet vor dem Bildungsforum von 12 – 17 Uhr eine 

Veranstaltung statt, bei der sich caritative, mit Seniorenarbeit befasste 

Organisationen und Verbände sowie die Seniorenorganisationen der 

demokratischen Parteien mit Infoständen präsentieren können. 

Derzeit wird mit den Organisationen ein Veranstaltungsprogramm für die 

Seniorenwoche erarbeitet. 

Dabei soll sich der Schwerpunkt der Themen mit den normalen älteren 

Menschen beschäftigen.  

Eine Veranstaltung zu der Thematik „welche Lehren ziehen wir aus der 

Entmietung der Josepienen – Wohnanlage“ wird ebenfalls im Programm  

enthalten sein. 

 

 

Potsdam am 13.02.2022                             Peter Mundt 
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Migrantenbeirat der Landeshauptstadt Potsdam 
Friedrich-Ebert-Straße 79-81 
14469 Potsdam 
Tel 0331 289 33 46 Fax 0331 289 84 33 46 
Migrantenbeirat@rathaus.potsdam.de 

 
 

 

Potsdam, den 14.02.2022 

Bericht des Migrantenbeirates der Landeshauptstadt Potsdam 

im Ausschuss für Gesundheit, Soziales und Integration 

 

Sehr geehrte Mitglieder des Ausschusses für Gesundheit, Soziales und Integration, 

Folgende Aktivitäten im Januar und Februar möchten wir hervorheben: 

 

- Am 22.01.2022 tagte die AG Homeschooling, dabei ging es um 

Schulsozialarbeit sowie Unterstützung der Schüler*innen unter 

Pandemiebedingungen; 

 

- Der Migrantenbeirat nimmt als ständiger Teilnehmer an der Arbeit des 

Jugendhilfeausschusses teil.  

 

- Der Migrantenbeirat arbeitet in der AG zur Neuausrichtung der 

Kulturpolitischen Strategie der LHP mit. Dabei gehe es um strategischen 

Begleitung und Koordination des kulturell politischen Prozesses in der LHP. 

 

- Am 24. Januar 2021 Teilnahme des Migrantenbeirates an dem Treffen mit den 

Migrantenorganisationen in der Stadt Jüterbog - „Gemeinsam in Jüterbog“ - 

Online-Treffen. Die Mitglieder des Migrantenbeirates möchten die Gründung 

eines Beirates dort unterstützen. 

 

- Am 10. Februar 2021 Teilnahme des Migrantenbeirates an der 

Digitalkonferenz "Zwischen Hoffnungslosigkeit und Stärke - afghanische 

Frauen im Spannungsfeld der Anforderungen" 

 

- Seit November 2021 organisiert der Migrantenbeirat mit dem Verein Hand in 

Hand e.V. einen Stammtisch (wöchentliche Treffen) für die afghanische Frauen 

(Ortskräfte) in der neuen Geschäftsstelle vom Verein in der Friedrich- Ebert- Str. 107 

am Platz der Einheit 
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- Die Mitglieder des Migrantenbeirates arbeiten intensiv in der städtischen AG zur 

Wohnunterbringungen der Geflüchteten mit. Dabei haben die Mitglieder mehrere 

Vorschläge zur Verbesserung der Wohnsituation dieser Potsdamer*innen 

unterbreitet. Besonders sind dabei die jungen unbegleiteten Geflüchteten im 

Mittelpunkt der Bemühungen 

 

- Auch in der städtischen AG zur Arbeit der Potsdamer Ausländerbehörde sind die 

Mitglieder aktiv. Die Struktur der ABH sollte so verbessert werden, dass diese 

Behörde wieder „Willkommensbehörde“ genannt werden kann. 
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Dr. Tina Denninger   
904 
-1085 
Ausschuss Gesundheit, Wohnen, Soziales, Inklusion 15.02.2022 
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Bericht aus der Steuerungsgruppe Inklusion zur Umsetzung des 

Lokalen Teilhabeplans 2.0 

1. Ausgangslage 
 

 

Der 2018 verabschiedete Lokale Teilhabeplan 2.0 beinhaltet ca. 100 Maßnahmen in sieben 

Handlungsfeldern. Deren Umsetzung liegt in der Verantwortung der Verwaltung, teilweise in 

Kooperation mit anderen Stellen, wie bspw. der VIP. 

 

Mit dem Beschluss 18/SVV/077 der Stadtverordnetenversammlung wurde ein Vorgehen zur 

Umsetzung des Lokalen Teilhabeplans 2.0 vorgesehen. Dieses beinhaltet unter anderem die 

Benennung von Verantwortlichen in den einzelnen Geschäftsbereichen sowie die 

Weiterführung eines Inklusionsgremiums, welches mit der Gesamtsteuerung des Prozesses 

betraut ist.  

 

Zur Erreichung einer effektiven Umsetzung des Lokalen Teilhabeplans 2.0 wird zweistufig 

vorgegangen: Während auf der operativen Ebene die Ansprechpartner*innen/Verantwortlichen 

der einzelnen Geschäftsbereiche für die Koordination der Umsetzung der einzelnen 

Maßnahmen zuständig sind, hat die Steuerungsgruppe die Aufgabe, die Priorisierung und 

Finanzierung von Maßnahmen festzulegen und einen Überblick über die Umsetzung der 

Maßnahme zu behalten.  

 

Aufgaben der Steuerungsgruppe Inklusion:  

 

 Gesamtsteuerung der Umsetzung des Teilhabeplans 

 Überwachung des Fortschritts durch regelhaftes Monitoring  

 Abstimmung, welche Maßnahmen in welcher Reihenfolge in den folgenden fünf Jahren 

abzuarbeiten sind (in Rückkopplung mit den Ansprechpartner*innen/Verantwortlichen, 

s. unten) 

 Zusammenführungen und Abstimmung der Detailplanungen der GBs – zur 

Vermeidung von Doppelarbeiten und zur Generierung von Synergien. 

 Abnahme der Fortschritte der Umsetzung und Bewertung ob eine Maßnahme damit 

umgesetzt ist 

 

Aufgaben der Ansprechpartner*innen/Verantwortlichen:  

 

 Nachhalten der Umsetzung der Maßnahmen innerhalb des jeweiligen 

Geschäftsbereichs 

 Bindeglied zwischen den Bereichen und der Steuerungsgruppe Inklusion.  

 Berichterstattung vor der Steuerungsgruppe Inklusion 

• Detailplanung bezüglich der Umsetzungsschritte in ihrem Feld 

• zielorientierte Absprache von Teilschritten mit den Zuständigen 
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2. Stand der Dinge 
 

Die Steuerungsgruppe Inklusion wurde im Mai 2021 neu ins Leben gerufen und hat ca. 14 

Mitglieder aus Verwaltung, Politik und Stadtöffentlichkeit. Die Steuerungsgruppe tagte bisher 

zwei Mal.  

In den vergangenen Monaten wurde der Umsetzungsstand der Maßnahmen in den 

Geschäftsbereichen erhoben und in der Steuerungsgruppe diskutiert. In den nächsten zwei 

Monaten finden geschäftsbereichsübergreifend AG-Sitzungen zu den einzelnen 

Handlungsfeldern des Teilhabeplans statt, in denen inhaltlich an den einzelnen Maßnahmen 

gearbeitet werden wird.  

 

3. Zeitplan 
 

 Februar bis April 2022 – AGs zu den Handlungsfeldern 

 April 2022 - Drittes Treffen Steuerungsgruppe Inklusion  

 Dezember 2022 - Viertes Treffen Steuerungsgruppe Inklusion  

 Frühjahr 2023 – Fünftes Treffen der Steuerungsgruppe Inklusion 

 August 2023 - Fortschreibung Lokaler Teilhabeplan   
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